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Abg. Kusserow berichtete, dass am 14.02.2006 eine interfraktionelle Arbeitsgruppe 
des Stadtrates zusammen mit Landwirten getagt und Vorschläge zum Text und zu den 
Flächen erarbeitet habe. Die Ergebnisse würden der Kreisverwaltung zur Verfügung 
gestellt, damit sie eingearbeitet werden könnten.  
 
Abg. Hornung wies auf die enge Fristsetzung hin, die eine intensive Beratung 
erschwere. Die CDU-Fraktion sehe sich außerstande, in dieser Sitzung zu einem 
abschließenden Ergebnis zu kommen. Er schlage daher vor, die Behandlung auf die 
nächste Sitzung am 16.03.2006 zu vertagen.  
 
Abg. Albrecht schloss sich dem an.  
 
Abg. Döhl regte an, bei der Bezirksregierung entweder die Verlängerung der gültigen 
Verordnung um z.B. ein Jahr zu erreichen, oder aber über die Beantragung einer 
einstweiligen Sicherstellung nachzudenken, die bis zu vier Jahre möglich sei.  
 
Ltd. KVD Jaeger sagte dies zu.  
 
Abg. Krauß erklärte, dass auch in der Arbeitsgruppe zu Wachtberg/Alfter ein 
Ergebnis erreicht worden sei. Wenn nun eine Vertagung beschlossen werde, dann 
stelle sich die Frage, ob man wenigstens zu den Flächenvorschlägen der 
Arbeitsgruppe ein Votum abgeben solle. 
 
KVD Zimmermann erläuterte, dass für den Fall einer Verlängerung der gültigen 
Verordnung oder einer Sicherstellung nicht nur der Text, sondern auch die 
Gebietskulisse unverändert bliebe. Es sei daher nicht sinnvoll, zwischen Text und 
Flächen zu trennen. Im übrigen plädiere er dafür, zweigleisig zu verfahren, da nicht 
sicher sei, ob eine solche Zwischenlösung erreicht werden könne. Für den Fall, dass 
die Bezirksregierung bei ihrem Zeitplan bleibe, müsse der Umweltausschuss in der 
nächsten Sitzung zu einem Beschluss kommen, um nicht vom Verfahren überrollt zu 
werden. 
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Der Umweltausschuss beschließt, den Tagesordnungspunkt bis zur nächsten 
Sitzung am 16.03.2006 zu vertagen und beauftragt die Verwaltung, bei der 
Bezirksregierung eine ausreichende Fristverlängerung (Weitergeltung der alten 
Verordnung oder Sicherstellung) zu erreichen. 
 

 
Abst.- 
Erg.: 

einstimmig 

 
 


